
Die GVV-Kommunalversicherung

Sicherheit für
kommunale Aufgaben



Die GVV-Kommunalversicherung – 
ein verlässlicher Partner in allen 
Versicherungsfragen.



Eine Zukunft mit Sicherheit
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Kommunen, kommunale Unternehmen und 
Sparkassen üben komplexe hoheitliche oder 
fiskalische Tätigkeiten aus. Darin liegt ein 
hohes Risikopotenzial. Denn das Ausmaß 
eintretender Schäden ist kaum vorhersehbar. 
Der notwendige Schadenausgleich kann im 
Einzelfall die finanzielle Stabilität ernsthaft 
bedrohen.

Sicherheit für die kommunale Zukunft erfordert 
daher auch eine konsequente Risikopolitik. 
Es gilt, die Schadenfinanzierung kalkulierbar 
zu machen.

Aufbauend auf einer über 100-jäh rigen Erfah-
rung, bietet die GVV-Kommunalversicherung 
VVaG (kurz: GVV) hochspezialisierten Versi-
cherungsschutz für Kommunen, kommunale 
Unternehmen und Sparkassen – umfassend, 
leistungsstark und günstig. Wir übernehmen 
Ihr Risiko, reguli eren Ihre Schäden und machen 
Ihre Zukunft für Sie planbar.

Politische, soziale und wirtschaftliche Ent-
wicklungen verändern laufend die Rahmen-
bedingungen und Inhalte kommunaler Tätig- 
keiten und damit die Risikosituation. Wir 
reagieren mit unternehmerischer Flexibilität 
und Innovationsbereitschaft und passen 
den Risikoschutz für unsere Mitglieder stets 
optimal an.



Seit 100 Jahren – 
gewachsen aus Vertrauen

Am 20. Juni 2011 blickte die GVV auf eine 
100-jährige erfolgreiche Geschichte der  
Kommunalversicherung zurück. Damals wie 
heute erfüllen wir als Selbsthilfeeinrichtung 
den Auftrag, Versicherungen nach dem Be- 
darfsdeckungsprinzip ohne Gewinnerzielung 
anzubieten. Damit wird sichergestellt, dass 
Versicherungsschutz zu günstigen, sich aus-
schließlich am Bedarf kommunaler Risiken 
orientierenden Beiträgen gewährt wird.
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Am 20. Juni gründen die rheinisch-
westfälischen Gemeinden in Köln 
ihren Kommunalversicherer unter 
dem Namen „Haftpflichtverband 
Rheinisch-Westfälischer Gemeinden, 
Versicherungsverein auf Gegen-
seitigkeit in Cöln“.

In seinem ersten Geschäftsjahr bietet 
der Verein 1.455 Gemeinden als 
neuen Mitgliedern Deckungsschutz 
in der kommunalen Haftpflicht-
versicherung.

Der Name ändert sich in „Preußischer 
Versicherungsverband für Gemeinden 
und Gemeindeverbände, Versiche-
rungsverein auf Gegenseitigkeit“. 
Das Versicherungsangebot wird in 
den Folgejahren erweitert um die 
Unfallversicherung, die Kraftfahrt-
versicherung und die Vermögens-
eigenschadenversicherung.

5.704 Gemeinden bedeuten einen 
vorläufigen Höhepunkt der Mitglieder- 
zahl. Kommunale Neugliederungen 
lassen die Zahl danach wieder sinken.

Der Zusatz „Preußischer“ wird aus 
dem Namen gestrichen. Für den 
(Gemeinde-)Versicherungsverband 
setzt sich später die Kurzbezeichnung 
„GVV“ durch.
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Mit der Aufnahme der Sachver-
sicherungen wird das Versicherungs-
angebot abgerundet.

Im Kölner Gürzenich wird der 75. 
Geburtstag gefeiert. Die Laudatio 
hält der spätere Bundespräsident 
Professor Dr. Roman Herzog. 

Die GVV gründet eine Tochter-
gesellschaft: die GVV-Privatver- 
sicherung AG. Versichern können 
sich hier die Beschäftigten in der 
Kommunalverwaltung, die ehren- 
amtlichen Mandatsträger und die 
Mitglieder der freiwilligen Feuer-
wehr.

Seit dem 1. März trägt der Ver-
sicherungsverein seinen heutigen 
Namen „GVV-Kommunalver-
sicherung, Versicherungsverein auf 
Gegenseitigkeit“.

Mit einem großen Festakt feiert die 
GVV am 20. Juni ihr 100-jähriges 
Bestehen im Kölner Gürzenich.



„Dort sein, wo die Menschen sind –
 in über 3.625 Städten und Gemeinden.“
 Dr. Uwe Friedl
 Aufsichtsratsvorsitzender der GVV-Kommunalversicherung
 und Bürgermeister der Stadt Euskirchen



Der moderne Spezialversicherer
mit Weitblick
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Dank der Konzentration und Spezialisierung 
auf die Kommunen, kommunalen Unternehmen 
und Sparkassen kennen wir deren besonderes 
Risikoprofil und Sicherheitsbedürfnis. Diese 
Spezialisierung hat zu einer herausragenden 
Fachkompetenz geführt, die sich auch in über-
regionaler Mitarbeit bis hin zur Mitwirkung 
bei gesetzgeberischen Maßnahmen auswirkt. 

Aus einer mehr als 100-jährigen Erfahrung 
können wir beispielsweise Risiken aus

•  der Amtshaftung
•  der Unterhaltung von Straßen, 
 Wegen und Plätzen
•  dem Betrieb der Kanalisation
•  der Versorgung mit Elektrizität, 
 Gas, Wasser und Fernwärme
•  der Trägerschaft von Schulen, Kindergärten,  
 Sportanlagen und Krankenhäusern sowie
•  Umweltbelastungen

beurteilen und bewerten. 

Wir erkennen Fehlerquellen, allgemeine Scha- 
denursachen und neue Tendenzen. Unsere 
hochqualifizierten Mitarbeiter informieren die 
Mitglieder über aktuelle Entwicklungen und 
bieten kostenlos Beratung und Schulung zur 
optimalen Ausgestaltung des Versicherungs-
schutzes sowie zur Schadenverhütung an. 

Die GVV-Kommunalversicherung steht deshalb 
von jeher für außergewöhnliche Kompetenz 
bei der Risikobewertung, Deckungsschutz-
gestaltung, Schadenregulierung und für effi- 
ziente Schadenverhütung.

Versicherte Kommunen und
kommunale Einrichtungen:

 3.625  Städte und Gemeinden

 209  Ämter, Samt- und Verbandsgemeinden

 110  Landkreise

 163  Sparkassen

 2.825  Sonstige rechtlich selbständige   
  kommunale Einrichtungen



Große oder kleine Kommune – 
in einer funktionierenden 
Solidargemeinschaft gibt es 
keine Unterschiede 

Für die Mitglieder der GVV ist es wichtig, dass 
bei der Betreuung und der Schadenbearbei-
tung zwischen kleineren und großen Städten 
und Gemeinden keine Unterschiede gemacht 
werden. Die Städte Koblenz und Pfungstadt 
sind seit über 40 Jahren Mitglieder der GVV 
und veranschaulichen deutlich, dass dieses 
Prinzip funktioniert. 



Aktive Versicherungsverträge
bei GVV-Kommunal:

133  Pfungstadt
420    Koblenz

Im Mittelpunkt:
die Kommunen

Beispiel: Koblenz

Bei den Vorbereitungen der Stadt Koblenz 
auf die Bundesgartenschau 2011 war die 
GVV ein verlässlicher Partner in allen Ver-
sicherungsfragen. Aber auch sonst ist es für 
den Abteilungsleiter des Versicherungsamtes 
der Stadt Koblenz wichtig, dass die Stadt 
bei der GVV optimal abgesichert ist. 

Für die Entscheidungsträger der Stadt ist  
es beruhigend, vor allem die Haftpflicht- 
versicherung bei der GVV abgeschlossen  
zu haben, damit verschuldete Drittschäden 
versichert sind. Um fachlich auf dem neues-
ten Stand zu bleiben, nutzen der Amtsleiter 
und seine Mitarbeiter die von der GVV 
angebotenen Fachseminare.

Beispiel: Pfungstadt

Begonnen hat die Pfungstädter Mitglied-
schaft bei der GVV 1969 mit der Haftpflicht-
versicherung und den Kfz-Versicherungen. 
Heute ist die Stadt umfassend bei der GVV 
versichert. 

So ist z. B. auch für die Mitglieder der frei-
willigen Feuerwehr das „Rundum-sorglos-
Paket“ der GVV abgeschlossen worden. Der 
Bürgermeister ist ständiger Teilnehmer der 
GVV-Regionalbeiratssitzungen, um auch auf 
diesem Wege Informationen zu erhalten und 
mit Kollegen Erfahrungen auszutauschen.
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„Sicherheit ist planbar.“
 Von links: Peter Neumann, Stefan Odenthal, 
 Ralf Mandernach, Joachim Wichert, 
 Winfried Jeha, Thomas Morgner,  
 Leitung Schadenmanagement

Kommunalversicherung ist für uns Hilfe, Beratung 
und Problemlösung in vertrauensvoller Zusam-
menarbeit mit unseren Mitgliedern. Gleiche 
Interessen verbinden die Mitglieder und regen 
den Erfahrungsaustausch untereinander sowie 
mit den GVV-Mitarbeitern an, die in ihrer tägli-
chen Arbeit mit den vielschichtigen Problemen 
ihrer Ansprechpartner konfrontiert werden.



Mehr als nur ein Geschäft

Solidarität

Da ein Einzelner kaum in der Lage ist, große
finanzielle Risiken zu tragen, bietet sich als 
beste Lösung der Schutz auf gemeinschaft- 
licher Basis an. Von den Kommunen aus-
schließlich für ihren eigenen Versicherungs-
bedarf gegründet, bietet die GVV ihren 
Mitgliedern die Sicherheit einer starken 
Solidar- und Gefahrengemeinschaft.

Mitbestimmung

Die Versicherungsnehmer sind gleichzeitig 
auch Mitglieder mit Sitz und Stimme in der 
Mitgliederversammlung. Hierdurch und durch 
ihre Vertretung in Aufsichtsrat und Vorstand 
nehmen sie maßgeblich Einfluss auf die Arbeit 
und die Zielsetzungen ihres Versicherers.

Beitragsrückerstattung 

Die GVV-Kommunalversicherung ist eine 
von ihren Mitgliedern getragene und nur 
für diese arbeitende Selbsthilfeeinrichtung. 
Die Beiträge orientieren sich ausschließlich 
am Schadenbedarf. Zudem können wir 
wegen der intensiven Bindungen an unsere 
Mitglieder auf Versicherungsvermittler und 
die damit verbundenen Kosten verzichten. 
Überschüsse aus dem Beitragsaufkommen 
werden nach der Satzung an die Mitglieder 
erstattet.
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„Risikobegrenzung für alle Bereiche – 
 das schafft Freiheit.“
 Wolfgang Schwade
 Vorstandsvorsitzender

 



Das Versicherungsangebot 
im Überblick
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•  Feuer-/Leitungswasser-/
 Sturmversicherung

•  Einbruchdiebstahl- und 
 Raubversicherung

•  Glasversicherung
 Übersichtliche Pauschalversicherungs-
 konzepte mit Ausschluss von Unterversiche- 
 rungen und automatischer Mitversicherung  
 neu hinzukommender Objekte

•  Waldbrandversicherung

•  Elektronikversicherung

•  Maschinenversicherung

•  Bauwesenversicherung

•  Datenträgerversicherung

•  Allgefahrenversicherung

•  Schlüsselverlustversicherung

•  Werkverkehrversicherung

•  Musikinstrumentenversicherung

•  Ausstellungsversicherung 

Zusätzliche Angebote zusammen 
mit unseren Kooperationspartnern:

•  Rechtsschutzversicherung

•  Beihilfeablöseversicherung

•  Betriebliche Altersversorgung

•  Allgemeine Haftpflichtversicherung
 Umfassende, grundsätzlich der Höhe nach  
 unbegrenzte Deckung aller kommunalen  
 Standard-Haftpflichtrisiken, der persönlichen  
 gesetzlichen Haftpflicht der Verwaltungs-/ 
 Unternehmensführung und der Mandats- 
 träger; Versicherung vieler Sonderrisiken

•  D&O-Versicherung

•  Versicherung von Ersatzansprüchen  
 der Beschäftigten wegen eigener  
 Sachschäden

•  Kraftfahrtversicherung
 Unbegrenzte Deckung für Personen-, 
 Sach- und Vermögensschäden; zwei Jahre 
  Neupreisentschädigung für Pkw in der  
 Fahrzeugversicherung; feste Beiträge ohne  
 Rückstufung im Schadenfall

•  Vermögenseigenschadenversicherung

•  Personalgarantieversicherung für  
 Sparkassen
 Deckung unmittelbarer Vermögensschäden  
 aller Tätigkeitsbereiche einschließlich 
 Veruntreuungsrisiken

•  Allgemeine Unfallversicherung
 Für Beschäftigte und Mandatsträger,   
 freiwillige Feuerwehr, ehrenamtliche   
 Helfer, für Schüler und Teilnehmer an 
  Jugendveranstaltungen

•  Schülerunfall- und Schüler-
 garderobeversicherung



Teamleiter  
Hans-Joachim Schmidt

  Heiner Linßen

Treffen Sie Ihre risikopolitischen Entscheidun- 
gen nur auf der Grundlage einer spezialisier- 
ten Beratung. Unsere regional zuständigen 
Mitarbeiter bieten Ihnen hochqualifiziertes 
Risikomanagement hinsichtlich eines adä-
quaten Versicherungsschutzes speziell für 
Kommunen, kommunale Unternehmen und 
Sparkassen.

  Claudia Moxter

  Wolfgang Schink

  Frank Ohlmann

  Peter-Georg Krancher

  Lutz Brockmann

  Friedhelm Berchem

  Thomas Schaaf

  Bernd Schmitt
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Versicherungsschutz bieten wir in Nordrhein- 
Westfalen (teilweise in Kooperation mit den  
Kommunalen Schadenausgleichen), Rheinland- 
Pfalz (ohne Landesteil Pfalz), Hessen, Saarland,  
Berlin, Bremen, Hamburg sowie in Baden- 
Württemberg (nur Landesteil Hohenzollern- 
Sigmaringen) an.

In Niedersachsen und Schleswig-Holstein bieten  
wir Versicherungsschutz in Kooperation mit den 
Kommunalen Schadenausgleichen Hannover 
und Kiel an.

Immer für Sie da:
Beratung und Service

Baden-Württemberg, Berlin  Hans-Joachim Schmidt
 Dipl.-Verwaltungswirt (FH)
 Frankfurter Straße 2, 65189 Wiesbaden
 Telefon: 0611 1505-461
 Telefax: 0611 1505-41462
 hans-joachim.schmidt@gvv.de

Regierungsbezirk Köln Friedhelm Berchem
(ohne Kreis Heinsberg und  Dipl.-Verwaltungswirt (FH)
Rheinisch-Bergischen Kreis), Aachener Straße 952–958, 50933 Köln
Stadt Koblenz, Rheinland-Pfalz Nord Telefon: 0221 4893-135
 Telefax: 0221 4893-57135
 friedhelm.berchem@gvv.de

Regierungsbezirk Düsseldorf, Heiner Linßen
Ennepe-Ruhr-Kreis,  Dipl.-Verwaltungswirt (FH)
Kreis Recklinghausen,  Aachener Straße 952–958, 50933 Köln
Kreis Borken, Kreis Heinsberg,  Telefon: 0221 4893-312
Rheinisch-Bergischer Kreis, Telefax: 0221 4893-57312
kreisfreie Ruhrgebietsstädte heiner.linssen@gvv.de

Südliches Westfalen,  Lutz Brockmann
westliches Niedersachsen Versicherungsfachmann (BWV)
 Aachener Straße 952–958, 50933 Köln
 Telefon: 0221 4893-244
 Telefax: 0221 4893-57244
 lutz.brockmann@gvv.de

Nördliches Westfalen,  Wolfgang Schink
Schleswig-Holstein, Hamburg Dipl.-Verwaltungswirt (FH)
 Aachener Straße 952–958, 50933 Köln
 Telefon: 0221 4893-734
 Telefax: 0221 4893-57734
 wolfgang.schink@gvv.de

Nordhessen  Bernd Schmitt
 Dipl.-Verwaltungswirt (FH)
 Frankfurter Straße 2, 65189 Wiesbaden
 Telefon: 0611 1505-463
 Telefax: 0611 1505-41463
 bernd.schmitt@gvv.de

Mittelhessen,  Peter-Georg Krancher
Rheinland-Pfalz Nordost und Südost Versicherungsfachmann (BWV)
 Frankfurter Straße 2, 65189 Wiesbaden
 Telefon: 0611 1505-461
 Telefax: 0611 1505-41462
 peter.krancher@gvv.de

Südhessen, Rheinland-Pfalz Südost Claudia Moxter
 Verwaltungsfachwirtin
 Frankfurter Straße 2, 65189 Wiesbaden
 Telefon: 0611 1505-463
 Telefax: 0611 1505-41463
 claudia.moxter@gvv.de

Saarland,  Frank Ohlmann
Rheinland-Pfalz West-, Mitte-, Süd Dipl.-Verwaltungsbetriebswirt (VWA)
 Aachener Straße 952–958, 50933 Köln
 Telefon: 0221 4893-244 (Saarland)
 Telefax: 0221 4893-57244 (Saarland)

 Telefon: 0221 4893-534 (Rheinland-Pfalz)
 Telefax: 0221 4893-57534 (Rheinland-Pfalz)

Niedersachsen, Bremen  Thomas Schaaf
 Bachelor of Arts
 Aachener Straße 952–958, 50933 Köln
 Telefon: 0221 4893-534
 Telefax: 0221 4893-57534
 thomas.schaaf@gvv.de



GVV-KOMMUNALVERSICHERUNG VVaG
Aachener Straße 952–958
50933 Köln
Telefon: 0221 4893-0
Telefax: 0221 4893-777 
Internet: www.gvv.de
E-Mail: info@gvv.de


